
K l a s s e n - B r i e f f r e u n d s c h a f t e n
JUMA vermittelt Brief-
freundschaften zwischen
ausländischen Klassen ab
dem 3. Lernjahr Deutsch.
Ihr solltet 13–18 Jahre alt
sein und euch auf Deutsch
schreiben wollen. Notiert
die Zahl der Schüler, das
Alter, eure Deutschkennt-
nisse und den Namen
eures Lehrers. Leider
können wir nur eine Aus-
wahl veröffentlichen. 

etwas über Paraguay und uns
erfahren wollt, schreibt uns.
Conny Unger
Klasse 8a, Colegio Neuland
Neu- Halbstadt, 
Col. Neuland
c.d.c. 1153 Asunción/Paraguay

Wir sind 10 Schülerinnen und
Schüler im Alter zwischen 13 und
14 Jahren. Wir gehen aufs
Gymnasium und lernen seit 6
Jahren Deutsch. Wir interessie-
ren uns für Sport, Musik und
Deutsch. Wir suchen Brieffreun-
de aus der ganzen Welt.
Gymnasium, Pionerskaja Str. 4
182100 Welikie Luki, Pskow-
gebiet/Russland

Wir sind eine lustige Schulklasse
aus Rumänien. Wir sind 14
Mädchen und 5 Jungen im Alter
zwischen 15 und 16 Jahren. Wir

Wir sind eine kleine Gruppe der 1.
Klasse des Gymnasiums Velenje.
Wir sind 16 Jahre alt und lernen
seit 5 Jahren Deutsch. Wir haben
viele Hobbys: Sport, Musik,
Computer und Bücher lesen.
Wir sind freundlich, lustig und
gesellig. Wir suchen Freunde aus
der ganzen Welt. 
Gimnazija Velenje, 
Klasse Prof. Plesnik
Trg mladosti 3
3320 Velenje/Slowenien

Wir sind 5 Schülerinnen und 
2 Schüler im Alter von 14 und 15
Jahren und besuchen die 
8. Klasse. Wir lernen seit 7 Jahren
Deutsch und haben 5 Stunden
Unterricht in der Woche. Unsere
Hobbys sind Briefe lesen und
schreiben, Musik hören, Brief-
marken sammeln, reisen, tanzen
und Blödsinn machen. Wenn ihr

lernen seit 7 Jahren Deutsch.
Unsere Hobbys sind Musik,
Sport, Ausflüge machen und
Parties.
Klasse 9C
Lehrerin Beata Dorka
Str. Vasile Goldis Nr. 6
3900 Satu Mare/Rumänien

Wir sind 10 Mädchen und 12
Jungen im Alter zwischen 15 und
16 Jahren und besuchen eine
Mittelschule. Wir lernen seit 6
Jahren Deutsch. Unsere Hobbys
sind Sport treiben und Musik
hören. Wir suchen Brieffreunde
aus der ganzen Welt. 
Eure Briefe werden garantiert
beantwortet. 
Kalandarow Feruz
X. Porsostraße 24
705000 Buchara/Usbekistan

Wir sind 16 Schüler im Alter
zwischen 16 und 17 Jahren. Wir
lernen seit 4 Jahren Deutsch. Wir
interessieren uns sehr für Ökolo-
gie. Wir möchten mit Schülern
aus der ganzen Welt in Briefkon-
takt stehen.
Instituto Carlos Culmey
Helga Günter
Av. Libertador 3066
3384 Montecarlo - Misiones/
Argentinien

Wir sind 6 Mädchen und 1 Junge
im Alter zwischen 17 und 18
Jahren. Wir lernen seit 5 Jahren
Deutsch und suchen Brieffreun-
de aus dem Ausland. Unsere
Hobbys sind Diskos, Freunde
treffen und Briefe schreiben. 
Klasse 11 a
M.K.Ciurliouis Kunstgymnasium
Kosciuskos 11
Vilnius/Litauen

Wir sind 2 Klassen mit 25 Jungen
und 34 Mädchen im Alter zwi-
schen 16 und 17 Jahren. Wir
lernen seit 6 Jahren Deutsch. Wir
würden gerne von euch erfahren,
wie ihr Deutsch lernt, ob ihr
Computerunterricht bekommt
und wie oft ihr Fahrradausflüge
macht. Wir freuen uns schon auf
eure Post. 
Klasse II d und II b
Deutschlehrerin Eva Hadam
LO Dynow
Ul. 1 Maja 17
36-065 Dynow/Polen

Wir sind 29 Schüler im Alter
zwischen 15 und 16 Jahren. Wir
lernen seit 5 Jahren Deutsch.
Unsere Hobbys sind Partys,
Sport und Musik. Wir möchten

Wir sind 3 Jungen und 6 Mädchen im Alter von 14 - 15
Jahren und besuchen die 9. Klasse einer Schule in Russ-
land. Wir lernen seit 4 Jahren Deutsch und suchen Brief-
freunde im Ausland. Unsere Hobbys sind Sport, Disko,
Reisen, Computer, Musik und Fremdsprachen.
Schule No. 6, Klasse 9B
Stroitelej 12, 187110 Leningrader Gebiet, Kirischi/Russland
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Wir sind eine Schulklasse aus Dänemark und lernen seit 3 Jahren
Deutsch. Wir sind 6 Jungen und 12 Mädchen im Alter von 15 Jahren.
Unsere Hobbys sind: Handball, Fussball, tanzen, Musik hören und
Partys feiern. Wir freuen uns schon auf eure Briefe.
Klasse 9 a, Sct. Jacobi Skole,  
Kirkepladsen 1, 6800 Varde / Dänemark

Wir sind 11 Mädchen und 5 Jungen im Alter zwischen 16 und 17
Jahren. Wir interessieren uns für Musik, Sport, reisen, Partys und
Fremdsprachen. Wir suchen Brieffreunde aus der ganzen Welt. Wir
beantworten jeden Brief.
Klasse 11B
Ringi Str. 64, 74112 Maardu/Estland
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Liebe Freunde 
von JUMA,

JUMA ist, wie ihr vielleicht
wisst, ein Magazin, dass
eure Lehrerin oder euer
Lehrer kostenlos von uns
bekommt. Allerdings
überprüfen wir immer
wieder einmal die Adres-
sen. Darum haben wir dem
Heft 4/2000 einen Bestell-
schein beigelegt. Nur wer
diesen Schein zurück-
schickt, bekommt JUMA
weiter. Natürlich kostenlos
wie immer! Fragt doch mal
euren Lehrer, ob er den
Bestellschein schon
zurückgeschickt hat!
Bisher haben nämlich erst
die Hälfte aller JUMA-
Abonnenten reagiert! Es
wäre doch schade, wenn
ihr das Heft in Zukunft
nicht mehr bekommt,
oder? Falls der Bestell-
schein weg ist, findet man
einen Ersatzbestellschein
im Lehrerheft TIPP 4/2000.
Manche Schüler fragen
auch, ob sie das JUMA
selbst bestellen können.
Das geht leider nicht. Ihr
habt aber die Möglichkeit,
euch die Hefte im Internet
anzusehen. Die Adresse:
www.juma.de. 
Viel Spaß beim Lesen
wünscht euch

Christian Vogeler

Kölle Alaaf! (JUMA 1/01)

Schülerinnen und Schüler aus
Athen haben sich über den
Karnevalsartikel und über Karne-
val in Griechenland unterhalten.
Ihr Gespräch haben sie als
Leserbrief an die Redaktion
geschickt. Eine gute Idee, fanden
wir! Hier ist ihr Text:

Nikos: Leider macht nicht jedes
Gymnasium solche Veranstaltun-
gen wie das Kölner Heinrich-
Mann-Gymnasium, obwohl so
etwas gut für die Seele ist. Hier in
Griechenland, wo die Schüler
sehr überfordert sind und drin-
gend Entspannung brauchen,
finden solche lustigen Veranstal-
tungen kaum statt.
Irini: Wir Schüler möchten, dass
auch unsere Lehrer maskiert an
Karnevalsveranstaltungen
teilnehmen. Lehrer sollten auch
lustig sein!
Bettina: Manche Lehrer tragen
doch täglich eine Maske, aller-
dings nicht immer die beste.
Langweilige Lehrer wollen wir
nicht. Bei uns ist die Religions-
lehrerin die lustigste.
Giannis: Von unserem Mathema-
tiklehrer kann man nicht sehr viel
erwarten. Mathematiklehrer
besitzen meistens keinen Humor.
Marina: Die Kölner essen
Linsensuppe. Entweder halten

die Leute dort Diät, oder sie sind
geizig. Ein Teller Gulasch wäre
besser!
Anna: Die Gruppe „Bushaltestel-
len“ wäre auch in Athen aktuell.
Nikos: Das wichtigste ist, dass
die Karnevalsvorbereitungen die
Schüler von Stress und Prü-
fungsangst ablenken. 
Anna: In Nordgriechenland gibt
es Dörfer, wo an einem bestimm-
ten Tag im Karneval die Frauen
an die Macht kommen. Die
Männer dürfen überhaupt nicht
aus den Häusern. Sie sollen
kochen, waschen, bügeln, Babys
betreuen und alle Hausarbeiten
erledigen. Die Frauen dagegen
trinken ein Gläschen und treffen
wichtige Entscheidungen.
Abends gibt es Essen und Tanz
bis spät in die Nacht.

uns mit Jugendlichen aus der
ganzen Welt schreiben. Also
nehmt einen Füller zur Hand und
schreibt uns. Wir freuen uns
schon jetzt auf eure Briefe. 
Sexta
Gymnazium P.O.H. 
Hviezdoslavova 20
06001 Kezmarok/Slowakei

Wir sind 4 Jungen und 9
Mädchen im Alter zwischen 13
und 14 Jahren. Wir besuchen die
8. Klasse und lernen seit 8 Jahren
Deutsch. Unsere Hobbys sind
Musik hören, lesen, tanzen,
reiten und Sport treiben. Wir sind
lustig und humorvoll. Wir suchen
Brieffreunde aus der ganzen
Welt. Bitte schreibt uns bald. 
Steiner Schule, Klasse 8
Honkaharjuntie 6
40600 Jyväskylä/Finnland

Wir sind 22 Schüler eines Gym-
nasiums in Polen. Wir sind
zwischen 15 und 16 Jahre alt. Wir
lernen seit 4 Jahren Deutsch und
möchten gern Schüler aus
anderen Ländern kennen lernen.
Wir lieben es, aktiv die Freizeit zu
verbringen. Natur und Berge
stehen uns besonders nah. 
Gimnazjum w Juszczynie
Iwona Dudon
34-231 Juszczyn
woj. Malopolskie
Polen

Wir sind eine Gruppe von Schüle-
rinnen und Schülern aus Polen.
Unsere Gruppe besteht aus 
17 Personen. Wir sind zwischen
12 und 16 Jahre alt. Unsere
Hobbys sind: Deutsch, Musik,
Sport und Computer. Wir gehen
gern in die Disko. Wir möchten
Freunde auf der ganzen Welt
haben. Schreibt uns bitte, wir
beantworten jeden Brief. 
Mlodziezowy Dom Kultury
Ul. 3- Maja 29
98-300 Wielun/Polen

In unserem Sprachinstitut lernen
Jugendliche aller Altersgruppen
Deutsch. Wir möchten mit Ju-
gendlichen aus aller Welt über
Themen wie Schule, Hobbys,
Sitten und Gebräuche und
Wohnort und Land schreiben.
Wir wohnen in einem Vorort von
Athen. Bei uns werden im Jahr
2004 die nächsten Olympischen
Spiele stattfinden. Wir würden
uns freuen, wenn ihr uns
schreibt. 
Deutsches Sprachinstitut 
Jimmy P. Spinos, 
Kurse G3A, G3B, G4
Sikyonos Str. 33
12135 Ag. Lerotheos, Athen/
Griechenland

Beim Karneval auf
der griechischen
Insel Skyros gibt
es den Koudouna-
tos, den Glocken-
mann. Seine
Maske ist aus
Ziegenbockleder.
Darum nannte
man ihn früher
Tragos – Ziegen-
bock. Die Ode von
Tragos ist die
Tragou-Ode.
Daraus entstand
das Wort Tragö-
die.
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